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Kreisliga Herren Gruppe1

SV Hoyerhagen : SC Marklohe V 
Freitag, 01.09.2023, 20:00 Uhr

Beck und Heinz bereiten dem SV Hoyerhagen den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kracke / Brüggemann
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Hoyerhagen im Match der
Kreisliga Herren Gruppe1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SC
Marklohe V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:37) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Beck und Heinz, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Kracke / Brüggemann und Hellmann / Riegels endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Beck / Feltrup machten
hingegen mit Brause / Buschmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Thalmann / Heinz nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurios
war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Thalmann /
Heinz ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Jonas Beck gegen Olav Riegels nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte dann Holger Kracke beim 3:0 gegen Jörg Hellmann und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste dann Klaus Brüggemann indessen bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Frank Steinmann und er konnte das Match, in das er als überaus
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte
erwarten konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Christian Thalmann bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Axel Brause. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von Arne Heinz gegen Markus
Pätzmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:14, 11:6, 11:5 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Carsten Feltrup beim 2:3 gegen Arne Buschmann. Das
Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Feltrup dennoch im 5. Satz. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Hoyerhagen und des SC Marklohe V. Jonas Beck
machte mit Jörg Hellmann beim 11:4, 11:4, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Beim folgenden 11:4, 16:14, 11:3 gegen Olav Riegels fand Holger Kracke von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Klaus Brüggemann über die 1:3-Niederlage gegen Axel Brause hinweggetröstet
werden musste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Christian Thalmann das Match gegen Frank Steinmann, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit
1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Arne Heinz überzeugte
im Einzel gegen Arne Buschmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
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Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Den Sieg von Markus
Pätzmann konnte Carsten Feltrup im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kracke / Brüggemann hatten am
Nachbartisch gegen Brause / Buschmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Probleme.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Hoyerhagen nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der SC Marklohe V nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV BE Steimbke II (SV Hoyerhagen) bzw. gegen den
SV BE Steimbke II (SC Marklohe V).

 Statistik:
 SV Hoyerhagen

Doppel: Kracke / Brüggemann 1:1, Beck / Feltrup 1:0, Thalmann / Heinz 1:0 
Einzel: J. Beck 2:0, H. Kracke 2:0, K. Brüggemann 0:2, C. Thalmann 0:2, A. Heinz 2:0, C. Feltrup 0:2 

 SC Marklohe V
Doppel: Brause / Buschmann 0:2, Hellmann / Riegels 1:0, Steinmann / Pätzmann 0:1 
Einzel: J. Hellmann 0:2, O. Riegels 0:2, A. Brause 2:0, F. Steinmann 2:0, A. Buschmann 1:1, M.
Pätzmann 1:1


